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Neubau Werkhof, Lausen
Der parallel zur Schnellstrasse stehende Neu-
bau des Gemeindewerkhofs bildet das Rückgrat 
der Anlage und spannt zusammen mit dem weit
ausladenden Vordach und dem gedeckten 
Aussenlager eine maximal grosse Aussenfreif-
läche auf. Das gedeckte Aussenlager entlang 
der westlichen Parzellengrenze schafft die 
gewünschte Trennung zwischen Werkhof und 
Kindergarten.
Über das Eingangstor erreicht man den zentra-
len, übersichtlichen Hofbereich, von wo aus alle 
Gebäudeteile und Lagerflächen erschlossen 
werden. Einzig die Kadaverzelle ist direkt von 
der Strasse her zugänglich. Dieser Hofbereich 
spielt eine grosszügige Freifläche zum Manöv-
rieren, Auf- und Abladen frei.
Das Hauptvolumen, ist entsprechend den 
beheizten und nicht beheizten Räumen in den 
Personaltrakt, die Werkstatt mit Waschbox und 
die Einstellhalle aufgeteilt.

Das Erscheinungsbild des Werkhofs wird durch 
die Materialien Holz, Polycarbonat und Beton 
geprägt. Sie sind entsprechend ihren Funktio-
nen eingesetzt und bestimmen die Ästhetik des 
Neubaus. 
Das gedeckte Aussenlager, das vorgestellte 
Vordach und die Umfassungsmauern in Beton 
erfüllen die Ansprüche der intensiven Nutzung. 
Die Fahrzeughalle und der Personaltrakt sind als 
reine Holzkonstruktion ausgeführt. 
Transparente Polycarbonat- Stegplatten um-
hüllen den gesamten Holzbau, lassen diesen 
sichtbar bleiben und verleihen dem Baukörper 
eine Eleganz und Leichtigkeit.
Eine grossflächige Solaranlage - die grösste 
Solaranlage im Kanton (gem. Solarspar) - wurde 
auf dem Hauptdach installiert. Der Wärmege-
winn wird dem Wärmeverbund zugeführt.


